
Erfahrungsbericht Auslandssemester Indonesien 

 
Studiengang: International Business 
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Vorbereitungen vor Antritt des Auslandsaufenthalts 

Die Anmeldung an der Gasthochschule verlief insgesamt sehr unkompliziert. Die 
Kommunikation mit der Universitas Airlangga war klar und gut organisiert. Viele Schritte 
wurden zentral koordiniert, sodass der organisatorische Aufwand überschaubar blieb. 

Bei der Wohnungssuche unterstützte die Gastuniversität aktiv. Zusätzlich bestand jederzeit 
die Möglichkeit, über Airbnb eine Unterkunft zu finden, was sich als flexible und 
unkomplizierte Alternative erwies. 

Die Anreise nach Indonesien erfolgte mit einem Zwischenstopp. Die Flugverbindungen 
waren gut planbar, wenn auch zeitintensiv. 

Das Studentenvisum wurde vollständig von der Gastuniversität organisiert. Die 
Studierenden mussten lediglich die erforderlichen Formulare ausfüllen, die Gebühren 
überweisen und anschließend auf die Ausstellung des Visums warten. Der Prozess verlief 
reibungslos und ohne größere Schwierigkeiten. 

 

Studium an der Gastuniversität 

Die Universitas Airlangga verfügt über einen sehr großen Campus, der sich auf drei 
verschiedene Standorte innerhalb der Stadt verteilt. Die Vorlesungsräume sind modern 
ausgestattet und digital gut eingerichtet. 

Die Kurswahl erfolgte in Absprache mit dem International Office der DHBW und war 
dadurch gut strukturiert. Alle Kurse fanden auf Englisch statt, was das Studium für 
internationale Studierende sehr zugänglich machte. 

Die Prüfungsleistungen bestanden aus Mid-Term- und Final-Exams, überwiegend in Form 
von Klausuren sowie einer Hausarbeit. Zusätzlich gab es in allen Fächern regelmäßige 
Präsentationen, die meist als Gruppenarbeiten durchgeführt wurden. Die Gruppen blieben 
während des gesamten Semesters gleich, was die Zusammenarbeit erleichterte. Zudem galt 
eine Anwesenheitspflicht von mindestens 70–75 %. 

 

Leben im Gastland 



Die Wohnsituation war flexibel gestaltbar. Es bestand die Möglichkeit, alleine oder 
gemeinsam mit anderen internationalen Studierenden zu wohnen. Die Unterkünfte waren 
meist gut ausgestattet. 

Die Kosten für das Wohnen lagen bei etwa 300 € pro Person und Monat (Airbnb, bei 
Wohnen zu zweit). Die Ausgaben für Essen waren insgesamt sehr gering, insbesondere durch 
günstige lokale Restaurants und Street Food. 

In der Freizeit bietet Surabaya zahlreiche Einkaufszentren mit vielfältigen 
Essensmöglichkeiten, Kinos und Freizeitangeboten. Zudem gibt es belebte Viertel mit 
Nightlife. Das Reisen innerhalb Indonesiens ist sehr einfach und günstig. Besonders 
auf Java lassen sich viele Ziele gut erreichen. Beliebte Reiseziele wie Bali oder Lombok sind 
etwa eine Flugstunde entfernt, alternativ auch mit Bus und Fähre erreichbar. Flüge innerhalb 
Südostasiens sind generell preiswert, weshalb sich regelmäßige Wochenendtrips sehr 
lohnen. Zusätzlich verfügen viele Wohnanlagen über Fitnessstudios und Swimmingpools. 

 

Persönliches Fazit 

Ich würde das Auslandssemester an der Universitas Airlangga definitiv weiterempfehlen. 
Besonders positiv war die Möglichkeit, viel zu reisen und das Land intensiv kennenzulernen. 
Größere Herausforderungen gab es während des Aufenthalts nicht. Insgesamt war das 
Auslandssemester eine sehr bereichernde Erfahrung – sowohl akademisch als auch 
persönlich. 

 

Praktische Tipps 

• Die Apps Grab oder Gojek sind für den Alltag unverzichtbar (Transport, Essen, 
Lieferdienste). 

• Eine SIM-Karte vor Ort oder alternativ eine eSIM erleichtert die Kommunikation und 
Navigation erheblich. 

 


